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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Dezember 2022 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 

Ich habe im Jänner 2022 das 
Amt des Bürgermeisters über-
nommen und ich kann gar 
nicht glauben, wie schnell die-
ses Jahr vergangen ist. Auf-
grund der Tatsache, dass mir 

Bgm. a. D. Leopold Rötzer eine bestens organi-
sierte Gemeinde übergeben hat, konnte ich auf 
einem guten Fundament aufbauen. Ich möchte 
mich eingangs bei allen bedanken, die mich in 
den letzten Monaten unterstützt haben und mir 
mit Rat und Tat zur Seite gestanden sind. 

Wie üblich, darf ich am Jahresende dieses Vor-
wort für einen kurzen Rückblick nutzen. 

Gemeindeaktivitäten 2022 

Ukraine-Hilfe: Im März wurde eine Sachspen-
densammlung für die Bevölkerung der Ukraine 
organisiert. 

Smart Meter: Die Netz NÖ GmbH hat ab März 
den Austausch auf digitale Stromzähler durchge-
führt. 

Ortsbild: Am 9. April wurde von Vbgm. Stefan 
Wittmann eine Ortsbildpflege-Aktion organisiert. 

Baumschnitt: Im Frühjahr wurden großflächige 
Baumschnittarbeiten im Bereich Pfaffenbründl 
durchgeführt. 

Bürgermeisterempfang: Am 21. April fand im 
Schloss Niederleis ein Bürgermeisterempfang 
statt, der einen Rückblick und Ausblick aus Sicht 
der Gemeinde sowie Ehrungen für verdiente 
Personen beinhaltete. 

Blumenschmuck: Im Mai wurde die traditionelle 
Blumenschmuckaktion durchgeführt. 

Bahnzeile: Ebenfalls im Mai wurde der südlichs-
te Teil der Bahnzeile saniert und mit einer neuen 
Asphaltschicht versehen. 

3-fach-Fest im Juni: Am 24. Juni wurde der NÖ 
Landeskindergarten Niederleis feierlich eröffnet 
und gleichzeitig zum Naturpark-Kindergarten 
zertifiziert. Bgm. a. D. Leopold Rötzer wurde in 
diesem feierlichen Rahmen die Ehrenbürger-
schaft der Gemeinde Niederleis verliehen. 

100 Jahre NÖ: Beim Bezirksfest am 26. Juni in 
Mistelbach war auch Niederleis mit einem Korso-
Wagen vertreten. 

Fito Fit-Tour: Diese machte im Rahmen der 
SommerGaudi in Niederleis Station. Es wurden 
dabei auch „10 Jahre Gesunde Gemeinde“ ge-
feiert und die Seilbahn am Kinderspielplatz offi-
ziell in Betrieb genommen. 

Nodendorfer Straße: Im Juli erfolgte die Asphal-
tierung dieser Landesstraße einschließlich der 
Einmündung in die Leonhardistraße. 

Gewässerpflege: Im heurigen Jahr wurden vom 
Taschlbach-Wasserverband diverse Pflegemaß-
nahmen in unserem Gemeindegebiet durchge-
führt. 

Nachmittagsbetreuung: Seit September nutzen 
17 Volksschulkinder die Möglichkeit der Nach-
mittagsbetreuung im Volksschulgebäude. 

Wohnbau: Am 6. September erfolgte die Grund-
steinlegung zum dritten Block der Wohnhausan-
lage der SGN in der Bachsiedlung. 

Volksschule: Am 30. September wurde die VS 
Niederleis offiziell zur Naturpark-Volksschule 
ernannt. Als erster Teil der Schulgartengestal-
tung wurden heuer Asphaltierungsarbeiten und 
die Erneuerung der Schulbrücke durchgeführt. 

Baumpflanzaktion: Am 8. Oktober wurden mit 
der Bevölkerung am alten Strauchschnittplatz 
Buschbergstraße Jungbäume gepflanzt. 

Brückensanierung: Im Herbst wurde die Brücke 
im Bereich der Bahnstraße durch die Brücken-
meisterei Korneuburg saniert. 

Energiesparen: Im Oktober wurde vom Gemein-
derat beschlossen, die Außenbeleuchtung der 
Sakralbauten und des Kriegerdenkmals auszu-
setzen. 

Holzverkauf: Im November bot die Gemeinde 
Brennholz aus den Gemeindewäldern in Noden-
dorf und Niederleis zum Kauf an. 

Gesunde Gemeinde 

Herzlichen Dank für die zahlreichen Aktivitäten 
der Gesunden Gemeinde! Höhepunkt war die 
SommerGaudi, die zahlreiche Kinder zu einer 
abwechslungsreichen Feriengestaltung nutzten. 
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Ausgabe Dezember 2022 Vorwort des Bürgermeisters 

Personelles 

Gemeinsam mit meiner Wahl zum Bürgermeister 
wurde Stefan Wittmann zum Vizebürgermeister 
gewählt. Sonja Hammer wurde als neue Ge-
meinderätin angelobt. Ich danke für die Bereit-
schaft, diese Funktionen zu übernehmen und 
freue mich auf die Zusammenarbeit! 

Am 20. Mai legte Beate Wagner in St. Pölten die 
Gemeindedienstprüfung ab. Dazu nochmals 
herzliche Gratulation und danke für die laufende, 
engagierte Mitarbeit! 

Am 29. Mai wurde Leopold Rötzer jun. zum neu-
en Kommandanten des FF-Unterabschnittes 
Niederleis gewählt. Herzlichen Dank für die 
Übernahme dieser wichtigen Aufgabe im Sinne 
der Allgemeinheit! 

Herzlichen Dank 

Gemeindearbeit ist Teamarbeit. Deshalb gilt 
mein ganz besonderer Dank meinem Team in 
der Gemeindekanzlei, dem Gemeindearbeiter 
und den Teams in Kindergarten, der Tagesbe-
treuungseinrichtung und in der Volksschule. Den 
Mitgliedern des Gemeinderates danke ich für die 
gute Zusammenarbeit. Mein besonderer Dank 
gilt Vizebürgermeister Stefan Wittmann und den 
Ortsvorstehern Markus Altmann und Johann 
Flandorfer für die laufende Unterstützung. 

Mein Dank gilt Frau Dr. Elisabeth Schwarz und 
ihrem Team für die medizinische Grundversor-
gung in unserer Gemeinde. 

Ich danke dem Pfarrteam rund um Pfarrer Mag. 
Siegfried Bamer für die Seelsorge in unserer 
Gemeinde. Den Kameraden der Feuerwehren 
Niederleis und Helfens danke ich für ihren uner-
müdlichen Dienst zum Wohle der Bevölkerung. 

Ich bedanke mich bei den zahlreichen Vereinen 
und Gruppen, die mit ihren Aktivitäten unser 
Gemeindeleben bereichern. 

Ich danke allen Gemeindebürgern, die öffentli-
che Flächen pflegen oder sich sonst ehrenamt-
lich in unserer Gemeinde engagieren. 

Ausblick auf 2023 

In der Gemeinderatssitzung am 9. Dezember 
wurde durch den Beschluss des Voranschlages 
der Rahmen für die Projekte des kommenden 
Jahres festgelegt. Wir hoffen, dass in diesen un-
sicheren Zeiten die Unterstützung von Bund und 
Land weiterhin so gut funktioniert und damit die 
Umsetzung dieser Vorhaben gesichert ist. 

Schwerpunkte sind die Errichtung von weiteren 
Photovoltaikanlagen in einem Bürgerbeteili-
gungs-Modell, der Abschluss der Neugestaltung 
des Schulgartens, die Vorbereitung der neuen 
Straßenbeleuchtung in Helfens im Rahmen der 
Verkabelung des Ortsnetzes durch die EVN so-
wie die weitere Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technologie. 

Ich weiß, dass die Bevölkerung durch steigende 
Energiepreise und eine hohe Inflation vor großen 
Herausforderungen steht. Es braucht Zusam-
menhalt und Zuversicht, dann werden wir auch 
diese schwierige Zeit bewältigen. 

Ich wünsche Ihnen / Euch ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
2023. 

Ihr / Euer 
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Gemeindefinanzen Ausgabe Dezember 2022 

GGeemmeeiinnddeeffiinnaannzzeenn::  VVoorraannsscchhllaagg  ffüürr  22002233  bbeesscchhlloosssseenn!!
Die Erstellung des Gemeindebudgets ist in 
Zeiten wie diesen nicht einfach. Vor allem die 
hohe Inflation und die steigenden Energie-
preise machen die Abschätzung der Kosten-
entwicklung schwierig. 

Deshalb wurde das Budget für 2023 mit der ge-
botenen Vorsicht erstellt. Als typische Wohnge-
meinde sind wir sehr stark von den Ertragsantei-
len an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben 
als Haupteinnahmequelle abhängig. Diese wie-
derum werden von der Entwicklung des Kon-
sums und des Steueraufkommens bestimmt. 

Ohne den Unterstützungspaketen von Bund und 
Land könnten die Gemeinden bei diesen Rah-
menbedingungen ihre Aufgaben nicht erfüllen. 
Wir sind aber zuversichtlich, dass die für das 
nächste Jahr geplanten Vorhaben auch in die 
Tat umgesetzt werden können. Hier ein Über-
blick. 

Gemeindestraßen / Straßenbeleuchtung 
Da in den nächsten Jahren die Erneuerung der Orts-
durchfahrt Helfens erfolgt, steht 2023 die Kabelverle-
gung für die Straßenbeleuchtung im Mittelpunkt. Au-
ßerdem soll die LED-Umrüstung abgeschlossen wer-
den. 
Kostenrahmen € 320.000,-- 

 

Volksschule 
Hier ist im Voranschlag die Neugestaltung des Schul-
gartens berücksichtigt. 

Kostenrahmen € 60.000,-- 
 

Güterwegebau 
Die Instandhaltung der Güterwege ist wieder im übli-
chen Ausmaß im Voranschlag vorgesehen. 

Kostenrahmen € 14.000,-- 

 

Photovoltaik-Anlagen 
Auf den Dächern des Kindergartens, des Kindertreffs 
und des Kabinengebäudes des USV Niederleis sind 
die Errichtung von PV-Anlagen mit einer Leistung von 
~ 90 kWh geplant. Bei der Finanzierung wird teilweise 
auch auf Bürgerbeteiligung gesetzt. 
Kostenrahmen € 175.000,-- 

 

In der operativen Gebarung sind im Voran-
schlag Einzahlungen von € 2.064.600,- und 
Auszahlungen von € 1.720.900,- vorgesehen. 
Damit ergibt sich ein positiver Saldo von 
€ 343.700,--. Die Investitionen im Jahr 2023 
betragen in Summe € 575.000,-. 

Ertragsanteile und Strukturhilfe sind mit insge-
samt € 924.900,- die wichtigsten Einnahme-
quellen der Gemeinde Niederleis. Mit diesen 
Geldern müssen auch die großen Ausgaben-
positionen wie die Sozialhilfeumlage, die Ju-
gendwohlfahrtsumlage und die NÖKAS-Um-
lage für die Krankenanstaltenfinanzierung be-
stritten werden. Alleine diese drei Positionen 
ergeben Auszahlungen von € 385.000,-, wobei 
mit einem kontinuierlichen Anstieg in den 
Folgejahren zu rechnen ist. 

In Bezug auf die Investitionen stellt das für 
2023 angekündigte Kommunalinvestitionspaket 
des Bundes eine große Hilfe dar. Die Gemein-
de Niederleis kann € 92.600,- an Beihilfen er-
warten. 

Eine langfristige Finanzplanung ist außeror-
dentlich wichtig. Für 2023 ist keine Darlehens-
aufnahme vorgesehen, sodass der Schulden-
stand der Gemeinde sinken wird. 

Schulden Anfang 2023 € 2.069.300,-- 

Schulden Ende 2023 € 1.906.600,-- 

Für die Darlehenstilgung sind € 183.100,- bud-
getiert. Der Zinsaufwand beläuft sich auf einen 
Betrag von € 31.000,-, wobei sich hier das stei-
gende Zinsniveau negativ auf den Gemeinde-
haushalt auswirkt. 

Die hier dargestellten Summen finden sich im 
Voranschlag der Gemeinde für das Haushalts-
jahr 2023. Der Voranschlag und der mittelfristi-
ge Finanzplan für die Jahre 2024 - 2027 wur-
den in der Sitzung am 9.12.2022 vom Gemein-
derat einstimmig beschlossen. 
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Ausgabe Dezember 2022 Aus der Gemeindestube 

GGeebbüühhrreennaannppaassssuunnggeenn  
Auch die Gemeinde ist natürlich von Kosten-
steigerungen betroffen. Deshalb ist es erfor-
derlich, dass in regelmäßigen Abständen die 
Gebühren angepasst werden. 

Die Abfallwirtschaftsverordnung, die Hundeabgabe-
verordnung und die Friedhofsgebührenordnung wur-
den zuletzt per 1.1.2017 angepasst. Die nun durch-
geführte Gebührenanpassung orientiert sich an der 
Entwicklung des Verbraucherpreisindizes (VPI), wo-
bei im Sinne der Bürger die Kostensteigerungen des 
Jahres 2022 nicht einbezogen worden sind. Im Re-
gelfall ergibt sich dadurch eine Erhöhung um 11,2 %. 

Abfallwirtschaftsverordnung 

Beispielsweise beträgt ab 1.1.2023 die Gebühr 
für eine Restmülltonne 120 Liter € 150,46 inkl. 
MwSt. pro Jahr (bisher € 135,31). Neu ist, dass 
die Biotonne im nächsten Jahr 37 Mal, statt bis-
her 35 Mal entleert wird. 

Hundeabgabeverordnung 

Die Hundeabgabe beträgt ab 1.1.2023 im Regel-
fall € 21,00 pro Hund und Jahr (bisher € 18,50). 
Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential 
beträgt die Hundeabgabe € 87,00 pro Hund und 
Jahr (bisher € 77,70). 

Friedhofsgebührenordnung 

Auch hier wurden die Grabstellengebühren, die 
Beerdigungsgebühren und die Benützungsge-
bühren für Leichenkammer und Bahrwagen an-
gepasst. 

Die gesamten Gebührenordnungen wurden ord-
nungsgemäß an der Amtstafel kundgemacht und 
können mit dem vollen Inhalt über die Gemein-
de-Homepage eingesehen werden. 

LLaannddttaaggsswwaahhll  22002233  
Am 29. Jänner 2023 findet die NÖ Landtags-
wahl statt. Wahlberechtigt sind nur Personen, 
die in Niederösterreich ihren Hauptwohnsitz 
haben! 

Das Wahllokal für die Stimmabgabe in Niederleis 
befindet sich im Sitzungszimmer des Gemeinde-
amtes, Hauptstraße 71, 2116 Niederleis. 

Wahlzeit: 08:00 bis 13:00 Uhr 

Sie benötigen eine Wahlkarte, wenn Sie am 29. Jän-
ner 2023 das für Sie zuständige Wahllokal nicht auf-
suchen können und Sie in einem anderen NÖ Wahl-
lokal oder per Briefwahl wählen wollen. 

Wahlkartenbeantragung 

Wahlkarten können schriftlich bis Mittwoch, den 
25. Jänner 2023 bzw. persönlich bis Freitag, den 
27. Jänner 2023, 12:00 Uhr bei jener Gemeinde be-
antragt werden, in welcher Sie im Wählerverzeichnis 
eingetragen sind. 

Bitte beantragen Sie eine Wahlkarte so bald wie 
möglich! Bedenken Sie, dass oftmals der Postweg 
einzurechnen ist und Ihre Stimme spätestens am 
29. Jänner 2023 um 06:30 Uhr bei der Gemeinde-
wahlbehörde einlangen oder während der Wahlzeit 
im zuständigen Wahllokal abgegeben werden muss. 

Alle Wahlberechtigten, die in der Gemeinde Nieder-
leis im Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
im Vorfeld eine amtliche Wahlinformation per Post 
zugestellt. Diese beinhaltet einen Abschnitt für das 
Wahllokal und ein Formular für die schriftliche Bean-
tragung einer Wahlkarte. 

Auch auf der Gemeinde-Homepage finden Sie Infor-
mationen zur Landtagswahl, unter anderem auch ein 
Video, in dem „Wählen mit Wahlkarte“ anschaulich 
erklärt wird. Außerdem finden Sie dort einen Link auf 
www.wahlkartenantrag.at, wenn Sie die Wahlkarte 
online von zu Hause aus beantragen wollen. 

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Energie Ausgabe Dezember 2022 

PPhhoottoovvoollttaaiikk  
Bei der Energiewende spielt die Nutzung der 
Sonnenkraft eine wesentliche Rolle. Hier sind 
noch große Anstrengungen erforderlich, um die 
gesteckten Ziele zu erreichen. 

Die Gemeinde Niederleis wird deshalb diesem The-
ma im Jahr 2023 breiten Raum einräumen. Für das 
kommende Jahr ist die Errichtung von weiteren PV-
anlagen mit einer Gesamtleistung von rund 90 kWp 
geplant. Diese werden auf den Dächern der Kabi-
nenanlage des USV Niederleis, des Kindergartens 
und des Kindertreffs in der Kellergasse montiert. 

In einer Phase 2 dieses Projektes sind in den nächs-
ten Jahren weitere PV-Anlagen auf Gemeindege-
bäuden in Planung. 

Der so produzierte Sonnenstrom kann von allen Ein-
richtungen der Gemeinde flexibel verbraucht und 
somit der Zukauf elektrischer Energie reduziert wer-
den. 

Auf Basis einer Ausschreibung wurden die dafür er-
forderlichen Auftragsvergaben im Gemeinderat be-
reits durchgeführt. Es ist mit Kosten von ca. 
€ 168.000,- zu rechnen. 

Ein Teil der Kosten soll auch über ein Bürgerbeteili-
gungsmodell finanziert werden. Dazu wird es am 
17. März 2023 eine Informationsveranstaltung für die 
Bürger und weitere Details geben. 

Die Gemeinde Niederleis wird bei diesem Projekt 
auch maßgeblich von der NÖ Energie- und Umwelt-
Agentur unterstützt, die die Nutzung der Sonnen-
energie in Niederösterreich vorantreibt. Aktuell er-
zeugen 58.092 Anlagen 663 Gigawattstunden (GWh) 
oder Strom für fast 190.000 Haushalte (Stand: Ende 
2021). 

Die fast 80.000 thermischen Solaranlagen erzeugen 
334 GWh Energie für Warmwasser oder 2 % des 
gesamten Raumwärmebedarfs oder sogar 18 % des 
Warmwasserverbrauchs der privaten Haushalte. 

EEnneerrggiieessppaarrmmaaßßnnaahhmmeenn  
Die Gemeinde Niederleis muss derzeit davon ausge-
hen, dass sich die Energiekosten im Jahr 2023 ver-
dreifach werden. Deshalb wurden im Gemeinderat 
Energiesparmaßnahmen beschlossen. 

• Abschaltung der Außenbeleuchtung von Sakral-
bauten 

• Reduzierung der Leuchtkraft der LED-Straßen-
beleuchtung im erlaubten Ausmaß 

• Nicht-Verwendung des Containers im Kindertreff 
in den Wintermonaten 

• Energiesparendes Arbeiten in allen Gemeinde-
einrichtungen (Heizung, Licht, etc.) 

LLEEDD--UUmmrrüüssttuunngg  
Mit der Umrüstung von 36 Licht-
punkten auf die energiesparende 
LED-Technologie wurde auch im 
Jahr 2022 die Energieeffizienz 
der Straßenbeleuchtung weiter 
verbessert. In der Kirchengasse, 
in der Bachsiedlung und zum 
Meierhof wurde von Firma 3H 
Handels GmbH der Tausch von 
herkömmlichen 80 Watt Lampen 
auf 20 Watt LED-Beleuchtung 
vorgenommen. 
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Ausgabe Dezember 2022 Aus der Gemeindestube 

IInnssttaannddhhaallttuunnggssaarrbbeeiitteenn  
Die letzten Monate wurden auch für notwen-
dige Instandhaltungsarbeiten genutzt. 

So wurde im Auftrag der Gemeinde das Rückhalte-
becken in Helfens ausgebaggert (Bild oben), damit 
bei Starkregenereignissen das volle Fassungs-
vermögen zur Verfügung steht. 

Entlang des Helfenser Bachs wurden umfangreiche 
Pflegemaßnahmen durch den Taschlbach-Wasser-
verband in Absprache mit der Gemeinde Niederleis 
durchgeführt. Nach der Gehölzentfernung wurde das 
Gerinne neu ausgebaggert. 

KKuurrzz  ggeemmeellddeett  ……  
  BBrrüücckkeennssaanniieerruunngg  
Die Sanierung der Brücke im Bereich der Niederlei-
ser Bahnstraße wurde im Herbst durchgeführt und 
mit der Montage der neuen Brückengeländer abge-
schlossen. 

  HHoollzzvveerrkkaauuff  
Im November wurde seitens der Gemeinde Brenn-
holz in Nodendorf und Niederleis zum Kauf angebo-
ten. Bei der Versteigerung herrschte reges Interesse, 
sodass alle Lose vergeben werden konnten. 

 

BAUPLATZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis bietet Bauplätze für Interes-
senten aus der Gemeinde Niederleis zur Errichtung 
eines Wohnhauses zum Kauf an. 

Lage 
Grundstücksgröße 

Grafensulzer Straße 
575 m² 

Widmung Bauland-Agrar 
  

 

Lage 
Grundstücksgröße 

Schilfweg 
720 m² 

Widmung Bauland-Wohngebiet 
  

 

Informationen und Anmeldung beim Gemeindeamt 

02576 / 2305 (Mo-Fr: 07:00 - 12:00 Uhr und 

zusätzlich Di: 13:00 - 17:00 Uhr) 
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Abfallwirtschaft Ausgabe Dezember 2022 

AAbb  iinnss  GGEELLBBEE!!  ––  NNeeuueess  üübbeerr  ddeenn  „„GGeellbbeenn  SSaacckk““
Ab 01.01.2023 werden alle Verpackungen, außer 
Glas und Papier, über den Gelben Sack entsorgt. 
Das bringt ein einheitliches System in ganz NÖ 
und mehr Wertstoffe für den Recycling-Kreislauf. 

In Niederösterreich landen derzeit rund 20 Prozent 
Verpackungsmaterialien im Restmüll und fallen somit 
aus dem Recycling-Zyklus. Um diese Materialien 
länger im Recycling-Kreislauf zu halten, stellen die 
NÖ Umweltverbände auf ein zukunftsfittes, einheitli-
ches und effizientes Sammelsystem um. Alle Verpa-
ckungen, außer Glas und Papier, kommen ab Jänner 
2023 in den Gelben Sack. 

Müssen die Verpackungen vor dem Recycling 
ausgewaschen werden? 

Grundsätzlich werden nur leere Verpackungen ge-
sammelt. Für das Recycling müssen die Verpackun-
gen jedoch nicht extra ausgewaschen werden. Für 
das Sammeln zu Hause ist es angenehmer und auch 
hygienischer, wenn Verpackungen ausgewaschen 
werden - aber das kann jede(r) selbst entscheiden. 

Sollen Deckel von Joghurt- und anderen Bechern 
abgerissen werden, bevor man diese in den Gel-
ben Sack gibt? 

Wenn der Metalldeckel am Becher bleibt, kann er in 
der Sortieranlage nicht vom Becher getrennt werden. 
Als Faustregel gilt: Wenn eine Verpackung aus un-
terschiedlichen Materialien besteht, sollen diese von-
einander getrennt im Gelben Sack gesammelt wer-
den. Das gilt z.B. auch für eine Plastikfolie auf einer 
Plastikverpackung oder die Papiermanschette am 
Joghurtbecher. Das Papier kann dann in der Alt-
papiertonne entsorgt werden. Der Becher ohne das 
Papier kommt in den Gelben Sack. 

Auch Metall-Verschlüsse von beispielsweise Konser-
vengläsern oder Kronkorken gehören in den Gelben 
Sack. Der Plastikverschluss auf einer Plastikflasche 
muss nicht abgenommen werden. 

Am besten drücken Sie bei einer 
leeren Flasche die Luft heraus 
und schrauben den Deckel wie-
der an. Eine „flache“ Flasche 
spart Platz beim Sammeln - so-
wohl bei Ihnen zu Hause als 
auch im späteren Sammelpro-
zess. 

Das kommt ab 2023 in den Gelben Sack! 

Verpackungen aus Kunststoff 

Flaschen, Becher, Wurst- und Käseverpackungen, 
Chipssackerl, Zahnpastatuben, Plastikverpackungen 
von Teigwaren etc. 

Verpackungen aus Metall 

Getränkedosen, Konservendosen, Tuben aus Metall, 
Aludeckel, Aluschüsserl (zB von Fertigerichten), 
Kronkorken etc. 

Getränkeverbundkartons 

Milch- und Saftpackerl etc. 

Verpackungen aus anderen Materialien 

Wurstpapier, Fleischtassen, Keramikverpackungen 
(zB Keramikschüsserl von Kerzen), Holzverpackun-
gen, Verpackungen aus Stoff (zB von Seifen, Jute-
säcke von Mandarinen oder Erdäpfel), Verpackungen 
aus biologischen Materialien (die nicht kompostiert 
werden können, dh kein Zertifikat oder Kompost-
kennzeichen haben), Verpackungen aus Styropor 
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Ausgabe Dezember 2022 Volksschule 

NNaattuurrppaarrkk--VVoollkksssscchhuullee  
Am 30.09.2022 fand die Prädikatisierungsfeier zur 
Naturparkvolksschule in Niederleis statt. 

Bürgermeister Klaus Mantler freute sich sehr über 
das Engagement der Lehrkräfte unter der Leitung 
von Dagmar Gruber. 

LAbg. Ing. Manfred Schulz überbrachte die Glück-
wünsche der Landeshauptfrau und berichtete den 
Kindern von den Attraktionen des Naturparkes rund 
um den Buschberg. 

Klaudia Kubelka von den Österreichischen Naturpar-
ken gratulierte ebenfalls und übergab dem Lehrper-
sonal ein Buch über die Naturparke Österreichs. 

Cornelia Kassil von den NÖ Naturparken schenkte 
den Kindern eine Forscherweste in der sich unzähli-
ge Gegenstände wie Lupe, Gläser, Maßstab und 
weitere Forschungsutensilien befinden. 

Naturparkobmann Horst Gangl berichtete über die 
Weiterentwicklung des Naturparkes und freute sich 
über eine weitere Naturparkschule in den Leiser Ber-
gen. 

Auch Vbgm. Stefan Wittmann sowie Julia Friedl-
mayer und Alexander Ernst vom Naturpark-Team 
waren bei dieser Feier mit dabei. 

SScchhuullggaarrtteenn  
Für 2023 ist der Abschluss der Neugestaltung 
des Schulgartens der Volksschule geplant. 

Im heurigen Jahr wurde bereits der Weg im Schul-
garten durch Firma Held & Francke neu angelegt und 
im Spätherbst wurde die Brücke beim rückwärtigen 
Zugang zum Schulgarten erneuert. 

Der Zahn der Zeit nagte bereits am alten Geländer, 
an den Bodenbrettern und Stahlträgern. Eine Erneu-
erung war deshalb auch aus Sicherheitsüberlegun-
gen heraus geboten. Im November erfolgte die De-
montage der alten Brücke, die Neuverlegung der 
Stahlträger durch Gemeindearbeiter Michael Folly 
und die Montage der neuen Holzkonstruktion durch 
Mitarbeiter der Firma Wolfsberger. 

Im kommenden Jahr wird die Thujenhecke entfernt, 
die Einfriedungsmauern werden neu verputzt und 
Spielgeräte aufgestellt. Ebenso wird die Rasenfläche 
neu hergestellt, die Bepflanzung mit Hecken und 
Sträuchern durchgeführt und eine Bewässerungsan-
lage installiert. Für die laufende Rasenpflege wird ein 
Mähroboter sorgen. 

Der neu gestaltete Schulgarten soll nicht nur für die 
Pausen, sondern auch für Unterricht im Freien pas-
sende Rahmenbedingungen schaffen. 
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Informationen aus dem Naturpark Ausgabe Dezember 2022 

TThheemmaa  TTootthhoollzz  
Das Thema Totholz in der Natur erfährt im 
Rahmen der Naturpark-Arbeit eine besondere 
Aufmerksamkeit. Auf Grund dessen lud der 
Naturpark Leiser Berge Interessierte zu ei-
nem Vortrag ein. 

Biologin Sandra Aurenhammer, vom Öko-Team Graz 
erzählte spannende Fakten zum Thema Totholz, gab 
faszinierende Einblicke in diesen vielfältigen Lebens-
raum, zudem erhielten alle Teilnehmenden Tipps und 
Anregungen zur Anreicherung von Totholz. 

Totholz stellt den letzten Entwicklungsschritt im Le-
ben eines Baumes dar und beschreibt altes, abge-
storbenes Holz. Ein Baum der umgefallen ist und 
liegen gelassen wird, ein alter Baumstumpf oder ab-
geschnittene Äste, die am Boden liegen. In totem 
Holz steckt viel Leben. Es stellt einen wichtigen Be-
standteil gesunder Waldökosysteme dar, so sind in 
Österreich 30% der Waldarten direkt oder indirekt 
abhängig von altem oder totem Holz. Dieses bietet 
Lebensraum für spezialisierte Insekten, Säugetiere, 
Pilze, Moose, Flechten, Amphibien, Säugetiere und 
Reptilien.  

Zum Staunen brachte die Anwesenden die Tatsache, 
dass 74% aller Tierarten in Österreich der Gruppe 
der Insekten zugehören. In der Naturpark-Region 
wurden im Juni 2022 neben dem Hirschkäfer, der 
Messerbock, der Juchtenkäfer und der Plattnasen-
Holzrüssler, eine Reliktart, als Totholznützlinge und 
wertvolle Indikatoren der Biodiversität gefunden. 

Totholz ist zudem ein wertvoller Bestandteil der Kli-
mawandelanpassung, da es als Wasser- und CO2-
Speicher dient, die gesunde Bodenbildung fördert 
und diesen auch stabilisiert. Ein klimafitter Wald be-
nötigt eine standortgerechte Baumartenzusammen-
setzung, einen Mindest-Totholzanteil von 20m3/ha 
und eine gut durchmischte Altersstruktur. 

HHeecckkeennttaagg  22002222  
Der NÖ Heckentag am 05.11.2022 im Natur-
park Leiser Berge war ein voller Erfolg. 

In Kooperation mit der Regionalen Gehölzvermeh-
rung, den Naturparken Niederösterreich und der 
KLAR! Region Leiser Berge wurden in der und rund 
um die Naturpark-Region über 700 regionale und 
angepasste Gehölze ausgegeben. 

Mehr als 200 Personen holten sich ihre Gehölze vom 
Standort in den Leiser Bergen ab. Die Ausgabe er-
folgte flott und viele der Heckentagsgäste nahmen 
eine fachkundige Beratung durch Werner Lahner von 
der RGV gerne an. Die heimischen Heckentags-
Pflanzen bringen eine großartige, naturnahe Vielfalt 
in jeden Garten. Die vielen Nützlinge, von denen die 
Heckenpflanzen umschwärmt werden, sorgen oben-
drein für einen höheren Bestäubungserfolg und eine 
reichere Ernte im Obst- und Gemüsegarten.  

Ein ganz besonderes Goodie gab es für alle Bewoh-
nerinnen und Bewohner der KLAR!Region Leiser 
Berge, die bei ihrer Heckentags-Bestellung als Abho-
lort den Naturpark Leiser Berge auswählten. Zu jeder 
Bestellung gab es ein veredeltes Obstgehölz oder 
drei Wildsträucher der Wahl als Geschenk dazu. 

 

 Von links nach rechts: Alexander Ernst, Julia Friedlmayer, 
Vbgm. Erich Zeiler (Ladendorf), Referentin Sandra Aurenhammer, 

Bgm. Horst Gangl (Ernstbrunn) und Bgm. Klaus Mantler (Niederleis) 

Von links nach rechts: Werner Lahner, Andreas Patschka, 
Alexander Ernst, Julia und Felix Friedlmayer 
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Ausgabe Dezember 2022 Kultur 

DDeerr  KKuullttuurrssaalloonn  NNiieeddeerrlleeiiss,,  uunnsseerr  kkuullttuurreelllleerr  NNaahhvveerrssoorrggeerr  
Seit dem Sommer 2017 am Leben, hat sich bereits 
über die Gemeindegrenzen herumgesprochen: ein 
Besuch im KULTURSALON NIEDERLEIS ist ein be-
eindruckendes Erlebnis. Wir laden Sie herzlich dazu 
ein, dieses Angebot - falls Sie es noch nicht taten - 
wahrzunehmen und eine der zahlreichen Veranstal-
tungen des KSN im neuen Jahr zu besuchen. 

Insgesamt 14 Abende sind von Januar bis Dezember 
2023 fix eingeplant: namhafte Künstler und großarti-
ge Werke werden zusätzlich mit einer Moderation, 
Lesung und Videoprojektion so aufbereitet, um Ihnen 
einen unvergesslich schönen Abend zu bescheren. 
Auch Kinderkonzerte und eine Foto-Ausstellung sind 
Teil des Programms. 

Eingerahmt in der außergewöhnlichen Architektur 
des KSN Saals können Sie dann den Abend mit 
Freunden bei einem Glas Wein ausklingen lassen. 

Das Motto des KSN war von Anfang an: GEMEIN-
SAM SCHAFFEN WIR KULTUR! Das bedeutet, 
dass alle Aktivitäten durch die private Unterstützung 
einer handvoll Mäzene, Förderer und Freunde, so-
wie aus den Spenden, die Sie nach jedem Abend in 
die dafür vorgesehene Spendenbox geben, finan-
ziert werden. Die Idee dahinter ist, dass jeder sich 
den Genuss von Kultur auf hohem Niveau ganz nah 
und nach eigenen finanziellen Möglichkeiten leisten 
können soll. Um die Veranstaltungen zu besuchen, 
ist also lediglich eine verbindliche Reservierung 
unter www.kultursalon-niederleis.at notwendig. 

Besuchen Sie im neuen Jahr den KSN, Ihren kultu-
rellen Nahversorger und lassen Sie sich durch die 
Kraft der Musik, der Worte und der Bilder verzau-
bern! 

Die nächsten Konzerte: 

NEUJAHRSKONZERT, 21.1.2023, 19 Uhr 
CARNEVALSKONZERT, 25.2.2023, 19 Uhr 
KAMMERKONZERT, 18.3.2023, 19 Uhr 

http://www.kultursalon-niederleis.at/
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Topothek / Gesunde Gemeinde Ausgabe Dezember 2022 

NNeeuueess  vvoonn  ddeerr  TTooppootthheekk  
Mittlerweile stehen bereits mehr als 2.500 Fotos 
und sonstige Dokumente in der Niederleis Topo-
thek zum Schmökern in der Vergangenheit unse-
rer Heimat zur Verfügung. 

Auf Initiative des Heimatmuseums Niederleis wurden 
jetzt auch die „Mitteilungsblätter des Heimatraumes 
der Gemeinde Niederleis“ digitalisiert und in die To-
pothek aufgenommen. Der Gründer des Heimatmu-
seums, RegRat Prof. Josef Prohaska hat in den Jah-
ren 1980 bis 1988 historische 
Informationen zu unserer 
Heimat zusammengetragen 
und in diesen Mitteilungsblät-
tern veröffentlicht. 

Auch sonst finden sich in der 
Topothek zahlreiche Zeitdo-
kumente der jüngeren und 
älteren Vergangenheit unse-
rer Gemeinde. 

Die Topothek ist im Internet 
unter der Adresse nieder-
leis.topothek.at zu erreichen. 

Wenn Sie gemeinsam mit anderen Interessierten 
einen Blick in die Topothek machen wollen, laden wir 
Sie herzlich zum Topothek-Café am 26.02.2023, um 
16:00 Uhr in das Gasthaus „Die LandWirtin“ ein. Wir 
freuen uns sehr über zahlreichen Besuch. 

Die Topothekare 
Johann Fickl und Leopold Kitir 

SSoommmmeerrGGaauuddii  22002233  
Es ist geplant, auch für den Sommer 2023 wieder mit 
der SommerGaudi für Abwechslung in den Ferien 
unserer Kinder zu sorgen. Ziel ist es, abermals ein 
reichhaltiges und vielseitiges Programm zusammen 
zu stellen. Neue Ideen sind herzlich willkommen! 

Es würde uns freuen, wenn auch zusätzliche Statio-
nen zu technischen Themen (z.B. Computer, etc.) 
angeboten werden könnten. Wenn hier jemand einen 
Beitrag leisten kann, bitten wir um Kontaktaufnahme. 

Damit die SommerGaudi 2023 zeitgerecht vorbereitet 
werden kann, laden wir alle, die sich am Programm 
beteiligen wollen, zu einem Infoabend ein. Termin 
und Ort findet ihr weiter unten. 

Wir freuen uns schon auf neue Ideen und zahlreiche 
Mitstreiter:innen! 

Lisa Binderlehner und Melanie Göstl 

 

TTEERRMMIINNEE  GGEESSUUNNDDEE  GGEEMMEEIINNDDEE  
An Donnerstag, den 2. März 2023 startet ein 
Selbstverteidigungskurs für Frauen und Mädchen 
ab 12 Jahren mit Sabine Wiedermann. 

5 Einheiten: am 02.03./09.03./23.03./30.03./13.04., 
jeweils von 19:15 - 20:45 Uhr, im Turnsaal der 
Volksschule Niederleis 

Kosten: € 65,- 

Anmeldung bis Ende Jänner bei: 

Petra Fellner, WhatsApp/Telefon: 0680/30 60 458 
 

Die nächste Arbeitsgruppensitzung der Gesun-
den Gemeinde Niederleis findet am Mittwoch, den 
15.2.2023, um 19:00 Uhr, im Sitzungszimmer des 
Gemeindeamtes statt. Alle, die an einer aktiven 
Mitarbeit in der Gesunden Gemeinde interessiert 
sind, sind dazu herzlich eingeladen! 
 

Am Freitag, den 24.2.2023, findet um 19:00 Uhr im 
Gasthaus „Die LandWirtin“ ein Infoabend zur 
SommerGaudi 2023 statt. Alle Personen und 
Gruppen, die sich an der SommerGaudi aktiv betei-
ligen wollen, sind herzlich willkommen! 

Bitte Termine vormerken! 
Wir freuen uns über eure 

Teilnahme! 

https://niederleis.topothek.at/
https://niederleis.topothek.at/
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Ausgabe Dezember 2022 Gesunde Gemeinde 

KKIINNDDEERRTTUURRNNEENN  
Wo: Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Wann: am Dienstag, von 14:00 bis 15:00 Uhr 
(ausgenommen Feiertage und Schulferien) 

Einstieg bzw. Schnuppern ist das ganze Jahr 
über möglich! 

Kursleitung: Manuela Göstl und Petra Fellner 

Kursbeitrag: € 50,- pro Semester 

Anmeldung bei Petra Fellner, per Telefon oder 
Whatsapp: 0680/30 60 458 

AAkkttuueelllleess  vvoonn  ddeerr  GGeessuunnddeenn  GGeemmeeiinnddee  NNiieeddeerrlleeiiss
 

Vorträge zum Thema Kindergesundheit 

Nachdem am 10. November die Diätologin Annemarie Ott, 
MSc zu Ernährungsfragen referierte, konnte die Gesunde 
Gemeinde Niederleis am 1. Dezember den a.o. Univ.Prof. 
Dr. Karl Zwiauer in Niederleis begrüßen. Er informierte in 
seinem Vortrag darüber, dass alte Rezepte und Naturheil-
mittel auch in der modernen Behandlung von Kindern ei-
nen großen Stellenwert haben. 

Aus beiden Vorträgen konnten vor allem Mütter und Väter 
von kleinen Kindern gute Tipps für den Alltag mitnehmen. 

 

 
 

werden. Die Idee dahinter ist, dass jeder sich den 
Genuss von Kultur auf hohem Niveau ganz nah und 
nach eigenen finanziellen Möglichkeiten leisten 
können soll. Um die Veranstaltungen zu besuchen, 
ist also lediglich eine verbindliche Reservierung 
unter www.kultursalon-niederleis.at notwendig. 

Besuchen Sie im neuen Jahr den KSN, Ihren kultu-
rellen Nahversorger und lassen Sie sich durch die 
Kraft der Musik, der Worte und der Bilder verzau-
bern! 

Die nächsten Konzerte: 

BBAABBYY--MMAAMMAA--TTRREEFFFF  
Spiel, Begegnung und Austausch rund ums erste 
Lebensjahr und auch darüber hinaus – Papas und 
werdende Mamas sind ebenfalls herzlich willkommen! 

Wo: im Pfarrheim/Pfarrgarten Niederleis 

Wann: ganzjährig jeden zweiten Montag 
von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 

Start: Montag, 16. Jänner 2023 

Dauer: ca. 1,5 Stunden   |   Kosten: freiwilliger Beitrag 

Mitzubringen: ev. Decke, Spielsachen, … 

Kontakt: 
Marion Grojer, WhatsApp/Telefon: 0660/3804922 

HHAATTHHAA  YYOOGGAA  
jeden Mittwoch von 19:15 - 20:45 Uhr 
in der Volksschule Niederleis 

mit Gabriela Schnötzinger 

für Anfänger und Fortgeschrittene 

Klangschalen-Endentspannung! Tut gut. 

Matte und Decke mitbringen, bequeme Kleidung 

Information und Anmeldung: YOGAPHONE  0650/7522135 

Wienerstraße 42/Top 4 
2120 Wolkersdorf 

0664/1395664 

KKUUNNTTEERRBBUUNNTT--NNAACCHHMMIITTTTAAGG  
Für Kinder von 2 bis 6 Jahren, mit oder ohne Begleitperson 

Wo: im Pfarrheim/Pfarrgarten Niederleis 

Wann: 1x pro Monat von 15:30 - 17:00 Uhr 

Unkostenbeitrag: € 5,- bzw. € 3,- für Geschwister 

Mitzubringen: Trinken, bequeme Kleidung, die auch 
schmutzig werden darf 

Kontakt: 
Martina Schalko, 0676/3420034 oder schalko.martina@gmail.com  
Melanie Göstl, 0664/5508773 oder melanie.goestl@outlook.at  

Bei Fragen oder Interesse bitte bei Melanie oder 
Martina anmelden. Wir freuen uns auf weitere Treffen! 

AAkkttuueelllleess  FFiittnneessssaannggeebboott  
Kosten: € 5,- pro Person und Stunde 

Da die Plätze begrenzt sind, wäre eine 
Anmeldung sinnvoll! 

Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Für alle Altersgruppen – von Jugend bis Senioren 
(Mindest-Teilnehmeranzahl: 5 Personen!) 

Jeden Dienstag um 18:30 Uhr 

• MIX-Workout 

Dauer: 80 Minuten; Für Anfänger und Fortgeschrittene 

Jeden Freitag um 18:00 Uhr 

• TIME TO WORKOUT 

Dauer: 80 Minuten; Die Einheit wird auf die Teilnehmer 
angepasst! Mitmachen kann jede/r! 

Informationen bei: 
Ingrid Weber, ingeweb56@gmail.com, 0650/4158655 

Von links nach rechts: Vbgm. Stefan Wittmann, Dr. Karl Zwiauer, 
Andrea Lehner-Fally und Lisa Binderlehner 

http://www.kultursalon-niederleis.at/
mailto:schalko.martina@gmail.com
mailto:melanie.goestl@outlook.at
mailto:ingeweb56@gmail.com
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Nachlese Ausgabe Dezember 2022 

FFeerrnnrroohhrr  aamm  BBuusscchhbbeerrgg  
Das Projekt "Weitblick Weinviertel" wurde auf Initiati-
ve von Willi Luger gemeinsam mit Familie Schaff-
gotsch und der Gemeinde Niederleis umgesetzt. Die 
Mitglieder der NÖ Berg- und Naturwacht, Ortsgruppe 
Buschberg, sorgten für die Herstellung des Funda-
mentes. Am 22. Oktober 2022 wurde das Fernrohr 
am Buschberg nun feierlich eröffnet. 

Bürgermeister Klaus Mantler begrüßte in Vertretung 
des Naturparks Leiser Berge alle Gäste und bedank-
te sich bei allen, die zur Umsetzung des Projektes 
einen Beitrag geleistet haben. 

Damit wurde ein weiterer Besuchermagnet im Natur-
park geschaffen, wobei die Gäste neben dem herrli-
chen Rundblick mit der textlichen Beschreibung von 
Gipfeln oder ähnlichen markanten Punkten im Sicht-
feld des Fernrohrs zusätzlich informiert werden. 

BBaauummppffllaannzzuunngg  
Bereits im Frühjahr konnte beim virtuellen Lauf "Tree 
Running" ein Baum-Setzling für jeden erfolgreichen 
Teilnehmer aus der Gemeinde erlaufen werden. Am 
8. Oktober wurden nun die Setzlinge für die Gemein-
de Niederleis gemeinsam in der 2. Buschbergkehre 
(ehemaliger Grünschnittplatz) gepflanzt. 

AAlllleerrhheeiilliiggeenn  
Der Allerheiligen-Tag ist traditionell dem Gedenken 
an die Kriegsopfer gewidmet. Für die zivilen Opfer 
wurde beim Oberleiser Altar seitens der Gemeinde 
ein Kranz niedergelegt. Der ÖKB Ortsverband Nie-
derleis gedachte der gefallenen Soldaten der beiden 
Weltkriege beim Niederleiser Kriegerdenkmal. 

Bürgermeister Klaus Mantler ging in Anbetracht der 
aktuellen geopolitischen Situation auf die Bedeutung 
des Friedens ein. 

Der ÖKB Niederleis legte auch bei den Kriegerdenk-
mälern in Nodendorf und Helfens Kränze als Zeichen 
des Gedenkens nieder. Herzlichen Dank an den Ka-
meradschaftsbund, der sich um die Pflege und Erhal-
tung der Gedenkstätten in unseren Ortschaften 
kümmert. 

Die FF Helfens nutzte das Requiem am 3. November 
dafür, um die vor kurzem angeschafften Atemschutz-
geräte von Altpfarrer KR Thomas Vielnascher seg-
nen zu lassen. 
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Ausgabe Dezember 2022 Bevölkerungsspiegel / Informationen 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Frau Hedwig Meissl, Niederleis 
(19.11.1934 - 05.11.2022) 

um Herrn Gerhard Lahmer, Niederleis 
(09.11.1941 - 12.11.2022) 

um Herrn Engelbert Rötzer, Niederleis 
(25.07.1934 - 27.11.2022) 

 

Die Gemeinde Niederleis gedenkt an 
Engelbert Rötzer (Altbürgermeister 
und Ehrenbürger), der am 27. 11. im 
89. Lebensjahr verstorben ist. 

Am 31. Mai 1961 zog Engelbert Röt-
zer erstmals in den Gemeinderat ein, 
ab 1965 fungierte er als Vizebür-
germeister. 1970 übernahm er das Bürgermeister-
amt, das er bis 1987, also 17 Jahre, innehatte. 

Engelbert Rötzer setzte sich mit Erfolg für die 
Selbstständigkeit der Gemeinde Niederleis und 
den Erhalt der Gemeindearztstelle ein. Auch die 
Infrastruktur wurde in seiner Amtszeit moderni-
siert: In der Kellergasse wurde der Kindergarten 
gebaut, Sport- und Tennisplatz sowie das Hei-
matmuseum entstanden und das Wasserleitungs-
netz wurde errichtet. Zahlreiche Güterwege wur-
den asphaltiert, diese bilden heute die Basis für 
unser Wanderwegenetz. 

Für seine Verdienste wurde ihm am 30. Juli 2004, 
anlässlich seines 70. Geburtstages, die Ehrenbür-
gerschaft der Gemeinde Niederleis verliehen. 

Die Gemeinde Niederleis ist Engelbert Rötzer für 
sein umsichtiges Wirken zu großem Dank ver-
pflichtet und wird ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 

 
 
 
 
 
 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

 

Marion und Mathias Grojer, 
Niederleis, zur Geburt des 
Sohnes Max (Oktober 2022) 

 

Tina und Bruno Grojer, 
Niederleis, zur Geburt des 
Sohnes Felix (Dezember 2022) 
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EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums 
(ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, 
müssen Sie dies zeitgerecht vorher am Gemein-
deamt anmelden. Aufgrund des Datenschutzes 
werden auch nur gemeldete Jubiläen in den Ge-
meinde-Nachrichten angeführt. 

EINWOHNER-STATISTIK PER 1.12.2022 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 854 409 445 673 181 

Nodendorf 184 83 101 146 38 

Helfens 78 43 35 70 8 

Kleinsitzendorf 30 15 15 22 8 

GESAMT 1.146 550 596 911 235 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

Musikbegeisterte gesucht! 

Liebe Bevölkerung der Gemeinde 
Niederleis! 

 

Wir würden gerne unser liebstes Hobby, den 
Chorgesang, mit weiteren Personen teilen und 
wenden uns mit diesem Aufruf an alle Jugendli-
chen und Erwachsenen jeden Alters, die gerne 
singen und ein Teil der Singgemeinschaft Nieder-
leis werden möchten. 

Wir gestalten verschiedene kirchliche Feste, tre-
ten aber darüber hinaus gerne auch bei anderen 
Gelegenheiten auf. Auch Interessierte, die ein 
Instrument spielen und damit den Gesang der 
Singgemeinschaft begleiten und unterstützen 
wollen, sind herzlich willkommen! 

Jede und jeder ist herzlich willkommen und wird 
mit viel Freude in unsere Singgemeinschaft auf-
genommen! 
 

Kontakt: Sonja Meißl, 0677/61301325 
 (SMS oder WhatsApp) 
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Termine Ausgabe Dezember 2022 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  11..  QQuuaarrttaall  22002233  
Datum Veranstaltung 

15.01.2023 Christbaumentsorgung durch die FF Niederleis in Niederleis, Nodendorf und Kleinsitzendorf (ab 09:00 Uhr) 

21.01.2023 Neujahrskonzert, Kultursalon Niederleis (Saal), Niederleis, Bahnstraße 164 (19:00 Uhr) 

28.01.2023 Punsch & Glühweinausschank, Tennisplatz Niederleis, VA: ATC Niederleis (ab 15:30 Uhr) 

29.01.2023 Zauberer MagicBernd, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis, VA: Niederleiser Puppenkiste (15:00 Uhr) 

11.02.2023 Valentinsdinner, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis (ab 18:30 Uhr) 

18.02.2023 Kinderfaschingsfest, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis, VA: Niederleiser Puppenkiste (14:00 - 17:00 Uhr) 

21.02.2023 Gemeinde-Faschingsausklang, FF-Haus Niederleis, VA: Gemeinde Niederleis (09:00 - 12:00 Uhr) 

21.02.2023 Faschingsdienstag-Ripperlmenü, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis (bis 15:00 Uhr geöffnet) 

22.02.2023 Fischbuffet am Aschermittwoch, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis (ab 18:30 Uhr) 

25.02.2023 Carnevalskonzert, Kultursalon Niederleis (Saal), Niederleis, Bahnstraße 164 (19:00 Uhr) 

26.02.2023 Topothek-Café, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis, VA: Topothek Niederleis (16:00 Uhr) 

03.03.2023 Weltgebetstag der Frauen, Pfarrheim Niederleis, VA: kfb Pfarre Niederleis (18:00 Uhr) 

17.03.2023 Infoabend Bürgerbeteiligung Photovoltaik, Gasthaus „Die Landwirtin“, VA: Gemeinde Niederleis (18:00 Uhr) 

18.03.2023 
Gottesdienst zum Familienfasttag, anschließend Suppentisch, Pfarrkirche/Pfarrheim Niederleis, 
Veranstalter: kfb Pfarre Niederleis (18:00 Uhr) 

18.03.2023 Kammerkonzert, Kultursalon Niederleis (Saal), Niederleis, Bahnstraße 164 (19:00 Uhr) 

19.03.2023 Weinverkostung mit 5-gängigem Degustationsmenü, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis 

  

NNiieeddeerrlleeiisseerr  AAddvveennttffeennsstteerr  
Martina und Johann Pösl organisieren 
wieder die Adventfensteraktion in Nie-
derleis. In den Tagen vor dem Weih-
nachtsfest laden somit schön ge-
schmückte und beleuchtete Advent-
fenster zu einem stimmungsvollen 
Spaziergang durch die Ortschaft ein. 

Herzlichen Dank an alle, die diese 
Aktion mit ihrer Kreativität bereichern! 
  
  
  
  
  

 

Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

 

Dr. FERNER & Dr. BALAZS 
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG 

02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

Dr. Christine Bahnstraße 292, 2116 Niederleis 
HAHN-FRIES Ordination nach Vereinbarung; 
Wahlarztpraxis für  Tel. Anmeldung Mo 9 - 10 Uhr, 
Allgemeinmedizin  Do 14 - 15 Uhr (02576/3788) 

 
 

Eine Übersicht über die kassenärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienste finden Sie im Internet unter 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste. 

Diese umfassen ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 und 
14:00 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an 
die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den 

NÖ Ärztedienst 141. 

Heimatmuseum Niederleis von Jänner bis Dezember 

gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

